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Vollzugsaufgaben

Fleisch, 
Fisch, Eier, 
Geflügel Öko

Geoschutz
Obst + Gemüse 

Milch
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Hintergrund zur EU-Fischereipolitik

Die Gemeinsame Fischereipolitik (GFP) ist in Form von zwei 
Grundverordnungen ausgestaltet und seit 2014 gültig:

● Verordnung(EU) Nr. 1380/2013 über die GFP

● Verordnung (EU) Nr.1379/2013 über die gemeinsame 
Marktorganisation (GMO) für Erzeugnisse der Fischerei und 
der Aquakultur
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� Ziel der GFP: 
Absicherung der Fischerei und der Aquakultur unter 
Einhaltung von Kriterien für eine langfristig nachhaltige, 
umweltgerechte, ökonomische und sozial verträgliche 
Bewirtschaftung der Fischbestände
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Rechtsgrundlagen im Rahmen der GMO

● Verordnung (EU) Nr. 1379/2013 (Art. 35-39)

● Verordnung (EG) Nr. 1224/2009 (Art. 58)

● Durchführungsverordnung (EU) Nr. 404/2011

● Fischetikettierungsgesetz

● Fischetikettierungsverordnung

● Seefischereiverordnung
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Zuständigkeiten von LÜ, LGL und LfL 

● Für Überwachung von Fisch- und Fischereierzeugnissen sind 
in Bayern zwei Ministerien zuständig

GMO und 
FischEtikettG

Lebensmittelrecht 

Lebensmittel-

überwachung 
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LfL - Broschüre zur Fischkennzeichnung
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Kennzeichnungspflichtige Erzeugnisse im Rahmen der GMO

FISCHE

● Lebend, frisch, gekühlt oder gefroren, getrocknet, gesalzen oder in Salzlake, geräuchert. 

● Fischfilet und Fischfleisch (auch zerkleinert) frisch, gekühlt oder gefroren, geräuchert.

● Mehl, Pulver und Pellets von Fischen, genießbar. 

KREBSTIERE

● Mit und ohne Panzer, lebend, frisch, gekühlt, gefroren, getrocknet, gesalzen oder in Salzlake.

● Mit Panzer in Wasser oder Dampf gekocht und dann gekühlt, gefroren, getrocknet, gesalzen 
oder in Salzlake.

● Mehl, Pulver und Pellets von Krebstieren, genießbar.

WEICHTIERE

● Mit und ohne Schale, lebend, frisch, gekühlt, gefroren, getrocknet, gesalzen oder in Salzlake.

WIRBELLOSE WASSERTIERE

● (andere als Krebs- und Weichtiere, u.a. Quallen, Seegurken, etc.)

● Lebend, frisch, gekühlt, gefroren, getrocknet, gesalzen oder in Salzlake.

● Mehl, Pulver und Pellets von wirbellosen Wassertieren, genießbar.

ALGEN UND TANGE
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● Keine Kennzeichnungspflicht besteht für verarbeitete und 
zubereitete sowie haltbargemachte Fischprodukte

Nicht-Kennzeichnungspflichtige Erzeugnisse im Rahmen der GMO

Klare Abgrenzung zwischen der 
Kennzeichnungspflicht im Rahmen 
der GMO und Lebensmittelrecht! 
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Verpflichtende Kennzeichnungselemente im Rahmen der GMO

● Verbraucherinformation der GMO

gem. Kapitels IV – Art. 35 - 39 der VO (EU) 1379/2013

1. Handelsbezeichnung 

2. Wissenschaftlicher Artname

3. Produktionsmethode

4. Fanggebiet oder Herkunftsland

5. Fanggerätekategorie 

6. ggf. Auftauhinweis
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Verpflichtende Kennzeichnungselemente im Rahmen der GMO

Bei gefangenen Erzeugnissen aus Meeres,- Hochsee-

und Küstenfischerei 

… gefangen im … oder … Wildfang im …

(mit Angabe des Fanggebietes oder des Unterfanggebietes
für FAO 27 und 37 sowie Angabe der Fanggerätekategorie)

Bei gefangenen Erzeugnissen aus der Binnenfischerei 

(Fluss- und Seenfischerei) 

… aus Binnenfischerei in …

(mit Angabe des Herkunftslandes und Ursprungsgewässers 
sowie Angabe der Fanggerätekategorie)

Dr. Andrea Grimm - IEM 4 - Bereich Fischetikettierung 10



Institut für Ernährungswirtschaft und Märkte

Kennzeichnung von Zuchtfischen

Bei gezüchteten Erzeugnissen aus Aquakultur

… in Aquakultur gewonnen … oder … gezüchtet in … 

(mit Angabe des Herkunftslandes)
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Forellenfilet
Oncorhynchus mykiss

gezüchtet in Deutschland
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Warum muss der wissenschaftl. Artname angegeben werden?

● Beispiel: Saibling ist nicht gleich Saibling!

Verzeichnis der Handelsbezeichnungen für Erzeugnisse der 
Fischerei und Aquakultur 
(https://www.ble.de/DE/Themen/Fischerei/Fischetikettierung/fischetikettierung_node.html)

1) diese Handelsbezeichnung kann für alle Arten der Gattung verwandt werden
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Wann stammt meine Forelle aus Baden-Württemberg?

● Art. 38 der VO 1379/2013: Angabe des Herkunftslands,

„in dem das Erzeugnis mehr als die Hälfte seines endgültigen 
Gewichts erlangt oder sich während mehr als der Hälfte seiner 
Aufzuchtzeit befunden hat“
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Zukauf von Setzlingen mit 60g 

Verkauf als Speisefisch 
mit 250-300g 
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Formen der Bereitstellung der Verbraucherinformationen der GMO

Bei Abgabe an Endverbraucher:

● Verpackung

Alle Angaben der Verbraucherinformationen der GMO 
müssen auf Fertigverpackung angebracht sein!
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Formen der Bereitstellung der Verbraucherinformationen der GMO

Bei Abgabe an Endverbraucher in der Frischfischtheke:

● Theken- / Preisschild

Alle Angaben der Verbraucherinformationen der GMO 
können vollständig auf Theken- / Preisschild angebracht 
werden.
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© Lallf

Formen der Bereitstellung der Verbraucherinformationen der GMO

Bei Abgabe an Endverbraucher in der Frischfischtheke:

● Theken- / Preisschild

● Poster, Plakat, Liste, Kladde, Thekenordner

Angaben können vollständig oder teilweise auf Poster, 
Plakat, Liste, Kladde, Thekenordner angegeben werden.
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Formen der Bereitstellung der Verbraucherinformationen der GMO
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Kennzeichnung bei Lieferung lebender Fische

● GMO-Informationen müssen auf allen Stufen der 
Vermarktung zur Verfügung stehen

● Weitergabe der Daten auch bei Lieferungen von (lebenden) 
Fischen � Lieferschein
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Kontaktdaten der LfL - Bereich Fischetikettierung

Bayerische Landesanstalt für Landwirtschaft
Institut für Ernährungswirtschaft und Märkte, 
Bereich Fischetikettierung (IEM 4)
Menzinger Str. 54 
80638 München

Tel.: 089/17800-333, Fax: -332
Fischetikettierung@lfl.bayern.de

Weitere Informationen:
http://www.lfl.bayern.de/iem/fischetikettierung/
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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